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Ze ichne rische  Fe stse tzu ng e n

P la nte il A - P la nze ichnu ng

P la nte il A - Le g e nde

P la nte il B - Te xtliche  Fe stse tzu ng e n Nu tzu ng sscha b lone  
Art der ba ulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB) 

Grundflächenza hl (GRZ ) 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

ma x. Anza hl der Vollgeschosse 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

ma x. T ra ufhöhe 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 18 Ba uNVO) 

Ba uweise 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 Ba uNVO) 

 

- 3. Entwurf -

Beba uungspla n
S ta dt Bad La ng e nsa lza

Te il B: P la nu ng sre chtliche  Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ba u GB u nd Ba u NVO 
1. Art de r b a u liche n Nu tzu ng  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 u nd 6 Ba u GB, § 4 Ba u NVO) 

Da s Gebiet wird a ls Allgemeines W ohngebiet (W A) gem. § 4 Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO) festgesetzt. 
Zulässig sind gem. § 4 Abs. 2 Nr. 1 und 2 BauNVO Wohngebäude und die der Versorgung des Gebietes 

dienenden Läden, Schank- und Speisewirtschaften sowie nicht störende Handwerksbetriebe. 
Nicht zulässig sind gem. § 1 Abs. 5 und 6 BauNVO Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche 

und sportliche Zwecke (§ 4 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO) sowie die gem. § 4 Abs. 3 Nr. 1 bis 5 BauNVO aus-
nahmsweise zulässigen Nutzungen: Betriebe des Beherbergungsgewerbes, nicht störende Gewerbebe-
triebe, Anlagen für Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen.  

Räume bzw. Gebäude für freie Berufe i. S. d. § 13 BauNVO sind im Plangebiet nicht zulässig.  
2. Maß de r b a u liche n Nu tzu ng  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba u GB, §§ 16-20 Ba u NVO) 
2.1 Für da s Allgemeine W ohngebiet wird eine GRZ  von 0,3 festgesetzt, wobei eine weitere Überschreitung der 

gem. § 19 Abs. 4 S a tz 2 Ba uNVO zulässigen Überschreitung nicht zulässig ist.  
2.2 Im Pla ngebiet sind nur Gebäude mit ma xima l zwei Vollgeschossen zulässig. 
2.3 Es wird eine ma xima le T ra ufhöhe in m ü. NHN gem. Eintra g in der Pla nzeichnung festgesetzt. 
3. Ba u we ise  (§ 22 Ba u NVO Ba u GB) 

Als Ha usformen sind nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig.  

Ve rfa hre nsve rm e rke  
Da s Ve rfa hre n zu r Au fste lldu ng  de s Be b a u u ng spla ne s Wohng e b ie t „Am  Hom b u rg e r We g “ wu rde  a ls Ve r-
fa hre n g e m . de n Vorschrifte n de s § 13b  Ba u GB i. V. m . § 13a Ba u GB b e g onne n u nd m it Billig u ng  de s Ent-
wu rfe s 2023 im  Re g e lve rfa hre n zu m  Ab schlu ss g e b ra cht.  
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Beba uungspla n W ohngebiet „Am Homburger W eg“ wurde vom S ta dtra t der 

S ta dt Ba d La ngensa lza  a m 16.12.2021 gem. § 2 Abs. 1 Ba uGB gefa sst und ortsüblich beka nnt gema cht. 
2. Der Entwurf des Beba uungspla n W ohngebiet „Am Homburger W eg“, bestehend a us der Pla nzeichnung und 

der Begründung, wurde vom S ta dtra t der S ta dt Ba d La ngensa lza  in der S itzung a m … … … … … … … gebilligt. 
Die öffentliche Auslegung der Unterla gen und die Beteiligung der Behörden und Na chba rgemeinden wurden 
beschlossen.  

3. Na ch öffentlicher Beka nntma chung im Amtsbla tt der S ta dt Ba d La ngensa lza  a m … … … … … … … wurde der 
Entwurf nebst Begründung in der Z eit vom … … … … … … … bis … … … … … … … öffentlich a usgelegt. Z eitgleich 
erfolgte die Bereitstellung der digita len Da ten des Entwurfes a uf der Internetseite der S ta dt Ba d La ngensa lza . 
Die Behörden, Na chba rgemeinden und weitere T räger öffentlicher Bela nge wurden mit S chreiben vom 
… … … … … … …  gem. § 4 Abs. 2 Ba uGB über die Auslegung informiert und um Abga be einer S tellungna hme 
zum vorliegenden Entwurf gebeten. 

4. Der Entwurf des Beba uungspla n W ohngebiet „Am Homburger W eg“, bestehend a us der Pla nzeichnung und 
der Begründung mit Umweltbericht, wurde vom S ta dtra t der S ta dt Ba d La ngensa lza  in der S itzung a m 
… … … … … … … gebilligt. Die öffentliche Auslegung der Unterla gen und die Beteiligung der Behörden und 
Na chba rgemeinden wurden beschlossen.  

5. Na ch öffentlicher Beka nntma chung im Amtsbla tt der S ta dt Ba d La ngensa lza  a m … … … … … … … wurde der 
Entwurf 2023 nebst Begründung und Umweltbericht in der Z eit vom … … … … … … … bis … … … … … … … öffent-
lich a usgelegt. Z eitgleich erfolgte die Bereitstellung der digita len Da ten des Entwurfes a uf der Internetseite der 
S ta dt Ba d La ngensa lza . Die Behörden, Na chba rgemeinden und weitere T räger öffentlicher Bela nge wurden 
mit S chreiben vom … … … … … … …  gem. § 4 Abs. 2 Ba uGB über die Auslegung informiert und um Abga be 
einer S tellungna hme zum vorliegenden Entwurf gebeten. 

6. Der S ta dtra t der S ta dt Ba d La ngensa lza  ha t in seiner S itzung a m … … … … … … …  die zum Entwurf eingega n-
genen Bedenken und Anregungen geprüft und einen Beschluss über deren Berücksichtigung gefa sst (Abwä-
gung gem. § 1 Nr. 7 Ba uGB). 

7. Der S ta dtra t der S ta dt Ba d La ngensa lza  ha t in seiner S itzung a m … … … … … … …  den Beba uungspla n W ohn-
gebiet „Am Homburger W eg“ in der Fa ssung vom … … … … … … …  a ls S a tzung beschlossen. Die Begründung 
wurde gebilligt. 

 
Die Durchführung der Verfa hrensschritte 1 -  5 wird bestätigt. 
 
 
 Ba d La ngensa lza , den ......................... Bürgermeister / S iegel 
 
 

8. Die vom S ta dtra t der S ta dt Ba d La ngensa lza  in der S itzung a m … … … … … … …  beschlossene S a tzung des 
Beba uungspla nes W ohngebiet „Am Homburger W eg“ der S ta dt Ba d La ngensa lza  wurde mit Verfügung des 
La ndra tsa mtes Unstrut-Ha inich-K reis vom … … ..… ..… …  mit AZ .: … … … … … … … … … … … … .…  gem. § 10 
Ba uGB genehmigt. 

 
 
 M ühlha usen, den ......................... La ndra tsa mt Unstrut-Ha inich-K reis 
 
 
9 Es wird bestätigt, da ss der Inha lt dieser S a tzung mit seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Fa rbe, S chrift 

und T ext mit dem hierzu erga ngenen S a tzungsbeschluss des S ta dtra tes der S ta dt Ba d La ngensa lza  vom 
… … … … … … …  übereinstimmt. S a tzung a usgefertigt: 

 
 
 Ba d La ngensa lza , den ......................... Bürgermeister / S iegel 
 
 
10. Beka nntma chung / Inkra fttreten (§ 10 Ba uGB): Die S a tzung des Beba uungspla nes W ohngebiet „Am Hom-

burger W eg“ der S ta dt Ba d La ngensa lza  wurde a m ......................... im Amtsbla tt der S ta dt Ba d La ngen-
sa lza  (Nr. … … ) des Ja hrga ngs …  vom … … … … … … …  ortsüblich beka nnt gema cht. Der Beba uungspla n 
tritt gemäß § 10 Abs. 3 S a tz 4 Ba uGB mit der Beka nntma chung a m … … … … … … …  in K ra ft. 

 
 
 Ba d La ngensa lza , den ......................... Bürgermeister / S iegel 

Pla nungen, Nutzungsregelungen, M a ßna hmen und Flächen für M a ßna hmen zum S chutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Na tur und La ndscha ft gem. § 9 Abs.1 Nr. 25a  und b Ba uGB

Flächen für die Anpfla nzung von Bäumen, S träuchern und sonstigen Bepfla nzungen
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25a  Ba uGB

RECHTSGRUNDLAGEN 
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) i. d. F. der Neubeka nntma chung vom 03.11.2017 (BGBI. I S . 3634), zuletzt geändert 
durch Art. 3 G vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
Gesetz zum S chutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, 
Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImS chG) i. d. F. der 
Beka nntma chung vom 17.05.2013 (BGBl. I S . 1274), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 3 G vom 19.10.2022 (BGBl. 
I S . 1792) 
Bundesna turschutzgesetz (BNa tS chG) i. d. F. der Beka nntma chung vom 29.07.2009 (BGBl. I S . 2542), zuletzt 
geändert durch Art. 3 G vom 08.12.2022 (BGBl. I S . 2240) 
T hüringer Ba uordnung (T hürBO) i. d. F. der Neubeka nntma chung vom 02.07.2024 (GVBl. S . 298) 
T hüringer Gemeinde- und La ndkreisordnung (T hüringer K ommuna lordnung - T hürK O) i. d. F. der Beka nntma chung 
vom 28.01.2003 (GVBl. S . 41), zuletzt geändert durch 33 G vom 02.07.2024 (GVBl. S . 277, 288) 
T hüringer Gesetz für Na tur und La ndscha ft (T hürNa tG) i. d.  F. der Neubeka nntma chung vom 30.07.2019 (GVBl. 
S . 323) 
Gesetz zur Ordnung des W a sserha usha ltes (W a sserha usha ltsgesetz - W HG) v. 31.07.2009 (BGBl. I S . 2585), 
zuletzt geändert durch Art. 7 G vom 22.12.2023 (BGBl. 2023 l Nr. 409) 
T hüringer W a ssergesetz (T hürW G) i. d. F der Neubeka nntma chung vom 07.06.2019 (GVBl. S . 74), zuletzt geändert 
durch Art. 52 G vom 02.07.2024 (GVBI. S . 277) 
Verordnung über die Ausa rbeitung der Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts (Pla nzeichenverordnung - 
Pla nzV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert durch Art. 3 G vom 14.06.2021 (BGBl. I S . 1802) 
Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke (Ba uNVO - Ba unutzungsverordnung) i. d. F. der 
Neubeka nntma chung vom 21.11.2017 (BGBl. I S . 3786), zuletzt geändert durch Art. 2 G vom 03.07.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 176) 

Hinwe ise

T opogra phie gem. La ge- und Höhenpla n

Höhenpunkte gem. La ge- und Höhenpla n (Anga be in M etern ü. NHN)188.62

Höhenpunkte gem. ALK IS  (Anga be in M etern ü. NHN)193.4

bestehende Gebäude mit Ha usnummer gem. ALK IS  / La ge- und Höhenpla n2018a

Flächen für die Abfa ll- und Abwa sserbeseitigung, einschließlich der Rückha lung und Versickerung
von Niederschla gswa sser, sowie für Abla gerungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 14 Ba uGB

Fläche für die Beseitigung von Niederschla gswa sser

Pa rzellierung (Vorschla g)

Ve rm e rke
Heilquellenschutzgebiet (HQS G QUANT  B) - in Aussicht genommene Ausweisung
gem. § 53 W HG i. V. m. § 46 T hürW G

Bema ßung (Anga be in M etern)3,0
Leitung der Deutschen Telekom gem. La ge- und Höhenpla n

La ge des Beba uungspla nes
La ge der externen K ompensa tionsma ßna hme

Art der ba ulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 4 Ba uNVO
Allgemeines W ohngebiet (W A1 - W A4)

4. Maxim a lg röße  von Ba u g ru ndstücke n (§ 9 Ab s. 1 Nr. 3 Ba u GB) 
Für die W ohngebiete W A1 und W A2 wird die ma xima le Grundstücksfläche a uf eine M a xima lgröße von 1.100 m² 
festgesetzt. 

5. Ste llplätze  u nd Ga ra g e n (§ 12 Ab s. 2 Ba u NVO) u nd Ne b e na nla g e n (§ 14 Ab s. 1 Ba u NVO) 
Die Errichtung von Ga ra gen und Ca rports gem. § 12 Abs. 2 Ba uNVO sowie von Nebena nla gen gem. § 14 
Abs. 1 Ba uNVO ist mit Ausna hme einer ba ulichen Anla ge der Nebena nla gen mit einer Grundfläche von bis zu 
12 m² nur innerha lb der überba uba ren Grundstücksflächen zulässig. 

6. Fläche n für die  Rückha ltu ng  u nd Ve rsicke ru ng  von Nie de rschla g swa sse r (§ 9 Ab s. 1 Nr. 14 Ba u GB 
Innerha lb der festgesetzte Ver- und Entsorgungsflächen zur Rückha ltung und Versickerung von Nieder-
schla gswa sser ist ein Rückha ltevolumen für Niederschla gswa sser von mindestens 319 m³ a nzulegen. Der 
ma xima le Abfluss wird a uf 10 l/sec m³ festgesetzt.  

7. Fläche n für Maßnahm e n zu m  Schu tz, zu r P fle g e  u nd zu r Entwicklu ng  von Bode n, Na tu r u nd La ndscha ft 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 Ba u GB) 

7.1 Es wird festgesetzt, da ss die Verkehrsflächen besonderer Z weckbestimmung sowie die S tell- und W egeflä-
chen a uf den priva ten Ba ugrundstücken in versickerungsfähiger Ba uweise hergestellt werden. 

7.2 Pro W ohnha us ist eine W a sserzisterne zur Nutzung des Niederschla gswa ssers mit einem M indestvolumen 
von 5 m³ einzuba uen.  

8. Ge b ie te , in de ne n zu m  Schu tz vor schädliche n Um we lte inwirku ng e n im  S inne  de s Bu nde s-Im m issi-
onsschu tzg e se tze s b e stim m te  lu ftve ru nre inig e nde  S toffe  nicht ode r nu r b e schränkt ve rwe nde t we rde n 
dürfe  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 23 Ba u GB) 
Im Plangebiet ist der Einsatz von fossilen Brennstoffe für die Wärme- und Warmwasserversorgung nicht zu-
lässig. 

9. Fläche n zu m  Anpfla nze n von Bäu m e n, S träu che rn ode r sonstig e n Be pfla nzu ng e n (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a 
Ba u GB) 

9.1 Die nicht mit ba ulichen Anla gen überdeckba ren Grundstücksflächen sind je a ngefa ngener 400 m² Ba ufläche 
des Grundstückes (= überba uba re und nicht überba uba re Fläche) mit einem sta ndortgerechten La ubba um-
hochsta mm oder Obstba um (HS T  12-14) zu bepfla nzen. Diese sind da uerha ft zu erha lten. Diese Festsetzung 
gilt ergänzend zur na chfolgenden Festsetzung.  

9.2 Ba uflächen mit einer ergänzenden Festsetzung gem. Pla nzeichen 13.2.1 Pla nzV (Flächen zum Anpfla nzen 
von Bäumen, S träuchern und sonstigen Bepfla nzungen) sind mit einer mindestens einreihigen Pfla nzung a us 
heimischen und sta ndortgerechten S träuchern mit einer M indestwuchshöhe von 2 m zu versehen (Pfla nza b-
sta nd 1,0 m). Ausfälle sind zu ersetzen. 

9.3 Die öffentliche Ver- und Entsorgungsfläche im W esten des Pla ngebietes ist mit einer a rtenreichen K räuter- 
und Gra ssa menmischung sta ndortgerechter und heimischer Arten und S orten a nzusäen und da uerha ft exten-
siv zu pflegen, um eine a rtenreiche Blühwiese zu erha lten. 

10. Fläche n für b e sonde re  Anla g e n u nd Vorke hru ng e n zu m  Schu tz vor schädliche n Um we lte inwirku ng e n 
im  S inne  de s Bu nde s-Im m issionsschu tzg e se tze s (§ 9 Ab s. 1 Nr. 24 Ba u GB) 
Im Pla ngebiet sind nur W ärmepumpen zulässig, die unter Berücksichtigung der zulässigen Nutzung a uf den 
Na chba rgrundstücken a m Na chba rwohnha us den jeweiligen zulässigen ba ugebietsspezifischen Immissions-
richtwert für Allgemeine W ohngebiete der Nr. 6.1 T A Lärm für die Na chtzeit um mindestens 10 dB(A) unter-
schreiten.  

Te il C: Ba u ordnu ng sre chtliche  Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ab s. 4 Ba u GB i. V. m . § 97 ThürBO 
11. Gru ndstückse inzäu nu ng : Z wischen den Heckenpfla nzungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25a  Ba uGB und den a n-

grenzenden Grundstücksgrenzen sind keine S ichtschutzzäune und –ma uern zulässig.  
 M it Ausna hme von Hecken sind Einfriedungen in geschlossener Ba uweise stra ßenseitig nur bis zu einer Höhe 

von 0,6 m bezogen a uf die a ngrenzende Verkehrsfläche zulässig.  
12. Dachform  u nd -ne ig u ng : Im Pla ngebiet sind bei den Ha uptgebäuden nur Fla chdächer bzw. geneigte S a ttel- 

und W a lmdächer mit einer Neigung von 1°-35° Da chneigung zulässig.  
Erg änze nde r Hinwe ise  
 
Be la ng e  de s Na tu rschu tze s 
M a ßna hmen zum Ausgleich i.S .d. § 1a  Abs. 3 Ba uGB i.V.m. § 135a  Ba uGB: 
Der Ausgleich der mit dem Vorha ben verbundenen Eingriffe in Na tur und La ndscha ft erfolgt a uch a uf Flurstücken 
a ußerha lb des vorliegenden S a tzungsgebietes. Für die Eingriffskompensa tion wird folgende M a ßna hme a uf einer 
T eilfläche von 20.900 m² des Flurstücke 32/5 (tlw.), 32/7 (tlw.) und 338/22 (tlw.) (Flur 3, Gema rkung Großwelsba ch) 
festgelegt:  
Langfristige und nachhaltige Sicherung der Fläche für eine extensive ackerbauliche Nutzung als Hamsterschon-
fläche.  
Be la ng e  de r De nkm a lpfle g e : S ämtliche Erda rbeiten sind mindestens 14 T a ge vor deren Ba ubeginn dem T hürin-
ger La ndesa mt für Denkma lpflege und Archäologie, Fa chbereich Archäologie a nzuzeigen.  
Be la ng e  de s Ba u g ru nde s : In Folge subrosiver Prozesse können im Pla ngebiet S enkungen oder Einbrüche (Erd-
fälle) a uftreten. Vorbereitende Ba ugrunduntersuchungen werden empfohlen.  

Erkläru ng : 
Es wird bescheinigt, da ss die Flurstücke mit den Grenzen und Bezeichnungen im gekennzeichneten Geltungsbe-
reich mit dem Liegenscha ftska ta ster na ch dem S ta nd vom … … … … …  übereinstimmen. Der Gebäudena chweis 
ka nn vom örtlichen Besta nd a bweichen. 
 
 
Leinefeld-W orbis, ......................... T LBG 
 (K a ta sterbereich Leinefeld-W orbis) 

S tra ßenverkehrsflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 Ba uGB

S tra ßenbegrenzungslinie

öffentliche S tra ßenverkehrsfläche

Bereich ohne Ein- und Ausfa hrt

Verkehrsflächen besonderer Z weckbestimmung:
= Fuß- und Ra dweg (öffentlich)
= W irtscha ftsweg (priva t)
a
b

Ba uweise, Ba ugrenzen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB, §§ 22 und 23 Ba uNVO

Ba ugrenze
nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

M a ß der ba ulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 16-18  Ba uNVO

Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstma ßII
Grundflächenza hl z.B. 0,3GRZ

ma xima le T ra ufhöhe: z. B. 198 m üb. NHN198

S onstige Pla nzeichen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen gem. § 16 Nr. 5 Ba uNVO, z.B. Verkehrsflächen
besonderer Z weckbestimmung

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Beba uungspla nes „Am Homburger W eg"
gem. § 9 Abs. 7 Ba uGB

Flurgrenze
Flurstücksgrenze mit Grenzpunkt und Flurstücksnummer58/9

bestehnde Nutzungsgrenzen gem. Liegenscha ftska rte


